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Milcher
^ ,

Amtsblatt für dm Bezirk Durlach .

Nr . 7 Durlach , den 10 . Februar 1857 .

Amtliche Bekanntmachungen .

Nr . 2121 . Es sind in der letzten Zeit sln -

zeigen anher eingekommcn , inhaltlich derer in
den Landorten des Oberamts die Vorschriften
der unterm 28 . November 1851 cingeführten
allgemeinen Ban - Ordnung ( Wochenblatt 1851 ,
Nr . 73 ) von den Hauseigcnthümern in den wenig¬
sten Theilen beobachtet , sondern vielfach umgangen
werden . So werden in Landorten Gebäude auf¬
geführt oder durchgreifend verändert , ohne daß
darüber Anzeige beim Gcmeinderath gemacht ,
ein Plan vorgelegt und dessen Genehmigung ein¬

geholt würde ; ebenso ist eS .vorgekommen , daß
die genehmigten Baupläne von den betreffenden
Bau -Unternehmer » umgangen und eigenmächtig
Abänderungen vorgenommen werden . Man sieht
sich veranlaßt , ans die Vorschriften der allge¬
meinen Bau - Ordnung wiederholt aufmerksam zu
malyen und deren gewissenhafte Befolgung den

sämmtlichen Gemeindebehörden , den Ban -Unter¬
nehmern und bauführenden Werkleuten mit dem
Bedeuten anzuempfehlen , daß man künftig bei
allen Anzeigen über Mißachtung und Ueber -

tretung der bestehenden Vorschriften die betref¬
fenden Strafbestimmungen nnnachsichtlich zur An - "

Wendung bringen wird . Die Feuerschaukommission
wird sich über die pünktliche Einhaltung jener
baupolizeilichen Bestimmungen jeweils verläßigen .

Durlach , 26 . Januar 1857 .
Großh . Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Aufforderung .
Nr . 2441 . Alle Diejenigen , welche an dem

Großh . Domänenfiskus auf der Gemarkung
Königsbach znst.ehenden grotzen Zehnten in
seiner Eigenschaft als Lehenstück , Stammguts -
theil , Unterpfand rc . rc . irgend Rechte zu haben
glauben , werden hiermit anfgefordert , dieselben

binnen drei Monaten
zu wahren , widrigenfalls sie sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten haben .

Durlach , 31 . Januar 1857 .
Großh . Oberamt .

Spangenberg .

Verschollen - Erklärung .
Nr . 2476 . Nachdem die öffentliche Auffor¬

derung vom 7 . Januar v . I - , Nr . 462 , ohne
Erfolg geblieben ist , so wird Bäckergeselle Jakob
Trautwein von Weingarten für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorg
liehen Besitz gegeben .

Durlach , 31 . Januar 1857 .
Großh . Oberamt .

Spangenberg .

Schuldenliquidation .
Nr . 2862 . Konrad Schiffer von Jöh -

lingen hat für sich und seine Familie um die

Erlaubniß zur Auswanderung nach Nordamerika

nachgcsucht .
Wir haben deßhalb Tagfahrt zur Schulden

liquidation auf
Dienstag , 17 . Februar ,

Vormittags 11 Uhr ,
anberaumt , wozu etwaige Gläubiger zur An -

Meldung ihrer Forderungen vorgeladen werden .
Durlach , 6 . Februar 1857 .

Großh . Oberamt .
S p a n g e n b e r g .

Schuldenliquidation .
Nr . 2863 . Sebastian Müller von Jöh -

lingen hat für sich und seine Familie um die
Erlaubuiß zur Auswanderung nach Nordamerika
gebeten .

Tagfahrt zur Schuldenliquidation wurde daher
anberaumt auf

Dienstag , 17 . Februar ,
Vormittags 11 Uhr ,

wozu wir Alle , welche Forderungen an dieselben
zu machen haben , vorladen .

Durlach , 6 . Februar 1857 .
Großh . Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Aufforderung .
Nr . 2567 . Einem dahier wegen Diebstahls

in Untersuchung stehenden Burschen wurde ein
großer leinener Sack abgenommen , über dessen
Erwerb er sich nicht ausweisen kann . Der Sack

ist auf der einen Seite mit dem Namen Franz



Stöckle von Oberöwisheim kn stehender deutscher
Schrift und der Jahreszahl 1847 schwarz ge¬
zeichnet . Auf der andern Seite befindet sich das
Zeichen Nr . 3 und die Buchstaben 8t .

Es wird Dieses zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht und der etwaige Eigenthümer des Sackes
anfqefordert , sich anher namhaft zu machen .

Durlach , 31 . Januar 1857 .
Großh . Oberamt .

Gaupp .

Retourbrieft . ^ ^ !T - .-ch;
Post gegebenen Briefe , welche als unbestellbar
hierher zurückgekommen sind , werden zu deren
Rückempfang , gegen Entrichtung der etwa darauf
haftenden Taxen , hiermit aufgefordert .

Spangenberg hier , Schüler in Gernsbach ,
Weis in Neudenau , Muse in Ludwigsburg ,
I . Braun in Heidelberg , Dich in Pforzheim ,
Schlegel in Staufen , I . Ibach in Weitennrg ,
Benz Wittwe in Elzenz .

Durlach , 3 . Februar 1857 .
Gr . Post - u . Eisenbahn - Expedition .

Kesselbach .

fWöschbach .f Gemäß Vollstreckungsverfügnng
werden den Franz Neumaier 's Eheleute von
Wöschbach , zur Zeit in Mühlburg , nachstehende
Liegenschaften

Mittwoch , 18 Februar ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in Wöschbach im Nathhause öffentlich unter der
Bedingung versteigert , daß der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis geboten wird .

Hauser und Gebäude .
1) Die Hälfte an einer einstöckigen Behausung

mit halben Scheuer , Stall und Keller ,
sammt allen Zugehörden , oben im Drt ,
neben Johann Kuppender und Josef länger
mit 11 Ruthen Hansplatz und 20 Ruthen *
Garten beim

'
Hans ; taxirt zn 250 fl .

Decker .
2) 1 Morgen 14 Ruthen in fünf Abtheilungen ;

Schätzungspreis 370 fl .
Gemarkung Iöhlingen .

3) 27 Ruthen zn Pfaubauern ; taxirt zu 40 fl .
Wöschbach , 16 . Januar 1857 .

Der Vollstrecknngsbeamtc .
" Nheinlanocr .

Grünwettersbach .
Schafwaideverpachtung .
Die hiesige Gemeinde läßt Donnerstag

den 18 . d . Mts . , Mittags 1 Uhr , auf dein
Rathhause dahier ihre Sommerschafwaide , pro
1 . April bis mit 29 . September 1857 , welche
mit 140 Stück Schafen beschlagen werden kann ,
öffentlich verpachten , wozu die Pachtliebhaber
eingeladen werden .

Grünwcttersbach , 6 . Februar 1857 .
Das Bürgermeisteramt .

Rentschle r .

Gartenversteigerrmg .
sDnrlach .f Thierarzt A nton Bö n g e l 's

Wittwe hier läßt
Montag , 16 Februar ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhaus im Wege öffentlicher Ltei
gernng verkaufen :

Garten .
1 Viertel 7 Ruthen 40 Fuß in der Pfinz
Vorstadt am Pflaster, , neben Christoph Mai
und Adam Steudinger .

Znr Zahlung des Kaufpreises werden 3 Jabree
termine verwilligt .

Durlach , 3 . Februar 1857 .
.

' Das Bürgermeisteramt .
Wahrer .

Siegrist .

Gondelsheim .
Holzversteigerung .

Nr . 30 . Ans dem auf Gondelsheimcr (fw
markung gelegenen Gräflich v . Langensteinffchen
Domänenwalde , Dist . 5 , „ Karheken " werden bi -

Donnerstag , 18 . Februar ,
nachstehende Holzsortimente öffentlich versteigert ,
und zwar :

30 Stämme eichen Holländer - , Dan - nur
Nutzholz ,

-
14 „ Forchen ,
21 „ buchen Nutzholz ,

2 „ Elzbeer ,
394 Stück eichene , buchene und birken «

Seukelstangen ,
1300 „ buchene Bohnenstecken ,

76 Klafter buchen , eichen und gemischi
Scheiterholz ,

31 „ ditto Prügelholz ,
8 „ ditto Stockholz emo

7950 Stück ditto - Wellen .
Die Zusammenkunft ist früh 8 Uhr auf der

Diedelsheimer Grenze bei der Saatschule .
GondeWeim , 8 . Februar 1857 .

Gräfliche Bezirksforstei .
Wilhelm .

Berghausen .
Holzversteigerung .

Bis Montag den 16 . d . Mts . lassen in
hiesigem Gemeindewalde mehrere Bürger , sowie
die Gemeinde selbst

100 Klafter buchen Scheiter - und
5 „ gemischtes Holz

öffentlich versteigern , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß die Zu
sannnenkunft Morgens halb 9 Uhr beim Ratb -

Hause dahier stattfindet .
Berzhausen , 9 . Februar 1857 .

Das Bürgermeisteramt .
Soldinger .

R o th Weiler .T
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Bezirksverem Durlach .
Einladung .

Nr . 7 . Die Bezirksversammlung für das Jahr 1857 findet
Mittwoch dm II. ck'Iuiiai' ,

Vormittags 9 Uhr ,
mi Rathhaussaate zu Dwlach statt , wozu wir die Vereinsmitglieder
und sonstige Freunde unserer Bestrebungen einladen .

Verhandelt wird über Folgendes :
1 .

Verlesung des Rechenschaftsberichts für 1856 .
2 .

Publikation der Vereinsrechnung für t856 .
3.

Aufstellung des Voranschlags und Geschäftsplans für 1857 .
4 .

Wahl sämmtlicher Direktionsmitglieder , einschließlich des Vor .
staudeS ( Statuten § . 14) .

5 .
Das Hausircn mit Sämereien , worunter als Einzclfragen :

-l . Ist man mit den durch Haufirbandel im Verkehr er.
scheinenden Sämereien zufrieden ?

b . Wird bei uns der erforderliche Samen prohucirt oder
halt man für nöthig auswärtigen Samen zu beziehen ?

c . Ist eine Beseitigung oder Beschränkung des Hausir -
handels räthlich u . dgl . ?

6.
lieber die Zweckmäßigkeit und Zuläßigkeit der Ertheilung land -

wirthschaftlichen Unterrichts im Allgemeinen , und vorzugsweise in
der Obstbaumzucht , durch die Lehrer .

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen und bemerken , daß ein
Austausch von Gedanken über andere , hier nicht genannte Gegen¬
stände ebenfalls mit den Verhandlungen verbunden werden kann .

Durlach , den 29 . Januar 1857 .
Die Vereins Direktion .

Spangenberg .
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LusliwgMffchlisl .
fDurlachst Am Donnerstag dm 18 . d .

Mts . findet die letzte Tanzunterhaltung in
Form eines

Fafchingskränzchens
in der Karlsburg statt .

Anfang 7 Uhr , Ende 1 Uhr .
Das Comite .

Am 27 . Dez . : Wilhelm , Vat . Gabriel Korn ,
Metzgermeister .

Am 27 . Dez . : Louise Karoline , Vat . Karl
Haßlinger , Schuhmachermeister .

Am 28 . Dez . : Andreas Franz , V . Christian
Rittershofer , Landwirth .

Am 30 . Dez . : Karl Wilhelm , Bat . Wilhelm
Schaber , Schuhmachermeister .

Am 31 . Dez . : Christine Katharine , V . Franz
Preiß , Maurer .

Wohnung zu verrniethm .
Bei Rebstockwirth Grimm hier ist im 2 . Stock

ein Logis , bestehend aus vier ineinandergehende
Zimmern gegen die Hauptstraße , nebst Küche,
Holzplatz und Keller , sogleich oder auf den
23 . April z» vermiethen .

Zu vermiethen . ,Z"L '7U °
!
'

bold ' schen Hauses ist eine Wohnung zn vcr-
miethen ; dieselbe besteht aus 1 Zimmer , Küche ,
Speicherkammer und Keller , und kann auf den
23 . April bezogen werden .

Geldanerbieten .
in Königsbach ist ein beliebiges Kapital bis zu
1888 Gulden zu 4z Procent auszuleihen.
Näheres zu erfragen bei

Gräbener , Pfarrer .
Geldanerbieten .

nung in Jöhlingen liegen Ä48 Gulden zu
4z Procent zum Ausleihen bereit .

Schwarr , Rechner.

Geldanerbieten . « Mx
Grötzingen hat 121 Gulden auszuleihen , das
Nähere

'
bei PH . Ruf , Verrechnet ' .

Geldanerbieten .
Stiftung dahier liegen 238 —288 Gulden
zum Ausleihen bereit .

I . Geiger , Sattler .

Kirchenbuchsauszüge
der evang . Stadtpfarrei Durlach .

Geborene :
Am 12 . Dez . : Friedrich Heinrich , B . Ludwig

S auerländ er, Schuhmach ermeister.
Am 13 . Dez . : Johann Jakob , Vat . Jakob

Kunzmann , Pflästermeister .
Am 14 . Dez . : Andreas Johann , V . Andreas

Gesell , Weingärtner .
Am 14 . Dez . : Wilhelmine Rosine , V . Friedr .

Kratt , Bäckermeister .
Am 20 . Dez . : Louise , Vat . Karl Groner ,

Kirchendiener .
Am 25 . Dez . : Max Karl , Mutt . Katharine

Juliane Weiß .

Todesfälle .
Am Jan . : Ein todtgebornes Knäblein , Mutr .

Franziska Fleischmann .
Am 6 . Febr . : Johann Kiefer , Weingärtner ,

Ehemann , 53 Jahr alt .
Am 6 . Febr . : Christine Pohle , geb . Gold

schmidt, Ehefrau , 51 Jahr alt .
Am 8 . Febr . : Katharine Goldschmidt , geb.

Schneider von Ettlingen , Ehefrau , 50 Jahr alt .

Ans Berlin wird folgdnder Vorfall gemel
det : „Als der königliche Polizeilieutenant S . ,
39 Jahre alt , im vorigen Frühjahr die Ver
sichernng seines Lebens bei einer Londoner Com
pagnie beantragte , gab ihm der hiesige Arzt das
das Zeugniß , daß er kerngesund und von einer
Constitution sei , die ein hohes Alter erwarten
lasse. - - S . zahlte die erste Prämie , doch unter¬
ließ er auf Andringcn seiner Familie , die gleich
ihm auf seine feste Gesundheit baute , die fernere
Zahlung , so daß seine Police im Juni erlosch .
— Am 7 . November legte er sich wegen Un¬
wohlsein , am 9 . bat seine Frau , die Police wie¬
der in Kraft zu setzen , was natürlich abgelehnt
werden mußte und am 13 . starb er am gastrisch¬
nervösen Fieber . — Sogar nach seinem Tode
kam noch ein verspäteter Brief seines Vaters ,
worin dieser fragte , ob denn die leichtsinnige
Ausgabe für die Lebensversicherung endlich auf¬
gehört habe !"

Indem wir diesen Vorfall auch weiteren Krei¬
sen zur Kenntniß bringen , knüpfen wir hieran
den Wunsch , es möchte doch Jeder , dessen Ver¬
hältnisse eine Versicherung seines Lebens wün -
schenswerth machen , in obidem Vorfall eine
Warnung für sich erblicken und sofort , unbeirrt
durch Dritte , dieses einzig sichere Mittel zur
Versorgung der Familie ungesäumt ins Werk
setzen , denn wenn irgendwo , so kommt auch hier
die Reue in der Regel zu spät .

Durlacher Fruchtpreife vom 7 . Febr. 1857 .
Weizen . . . 15 . 42 . Welschkorn . . — . — .
Neuer Kernen . 15 . 28 . Haber . . . . 4 . 20 .
Neues Korn . . 9 . 30 . Das Pfund Butter 24 .
Gerste . . . . 9 . 27 . 3 Stück Eier 4 .

Einfuhr - Summe 919 Mltr . Vom vorigen
Markt blieben 88 Mltr . aufgestöllt , also ganzer
Vorrath 1007 Mltr . , wovon heute 945 Mltr .
verkauft wurden .

Gedruckt unter Verantwortlichkeit von A . Dilps .
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